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 174/156 1757 November 12., Orléans 

Schreiben an Beat Fidel Zurlauben betreffend Freundschaften 

und die königliche Garde 

  B Der Sohn von Charpentier1 schreibt Zurlauben, Brigadier und Hauptmann im 

Schweizer Garderegiment,2 dass dieser den guten Empfang verdient hat, den er 

ihm bereitete. Er freut sich über die Freundschaft, die ihm Zurlauben anträgt, 

und wird sie auf seiner ersten Reise von Paris pflegen. Seine Frau bedauert, 

dass sie Zurlauben nicht empfangen konnte, und lässt ihn grüssen. 

Madame de Boislandry, mit der Zurlauben zu Abend gegessen hat, freut sich 

über die gute Erinnerung Zurlaubens; ihre übliche Fröhlichkeit wurde dadurch 

noch gesteigert. Sie spart sich eine Umarmung für eine spätere Begegnung auf, 

wofür sie alles tun wird. 

D'Orme dankt für die Grüsse und lässt solche auch Zurlauben zukommen. Er 

freut sich über die Freundschaft der Herzogin. Es ist nun an Zurlauben, die 

Garde des Königs zu übernehmen. D'Orme hofft, dass seine Zeit auch kommen 

wird. Der Verfasser kann sich in dieser Sache nur  kurz halten. 

 
1  Lesart unsicher, evt. auch Charmentier.  
2  Beat Fidel Zurlauben. 
 
AH 174, Bl. 278-278a • Bl. 278v und 278a r leer, 278av nur Adresse mit Siegel. 
Original, in französischer Sprache. 


